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Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung der

Handelsverträge tZunächſt wird der Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn
berathen Auf eine Anfrage des Abg v Kardorff erklärt der
Präſident daß allgemein politiſche Ausführungen auch bei
dieſer Spezialberathung zuläſſig ſein ſollen Zu Artikel 1
Ausſchluß von Einfuhr Ausfuhr und Durchfuhrverboten

bemerkt
Abg v Maſſow Der Reichskanzler wünſcht eine ſchnelle

Erledigung der Handelsverträge im Jntereſſe der Ruhe un
Sicherheit der Jnduſtrie Die Jnduſtrie nimmt in allen Be
krachtungen des Reichskanzlers einen ſehr breiten Raum ein die
Landwirthſchaft kommt bei ihm ſehr ſchlecht weg Jch werde
die Handelsverträge ablehnen aber ich verwahre mich gegen die
Unterſtellung in der gegneriſchen Preſſe daß wir ablehnen weil
wir von der Aunahme der ſo wie ſo überzeugt
ſind Wir ziehen die Konſequenzen unſerer Abſtimmung und
würden uns dabei ſo verhalten wenn unſere Stimmen ausſchlag
gebend wären Jch ſchließe mich voll und ganz den Ausführungen
des Grafen Kanitz an nur halte ich im Gegenſatz zu ihm auch
eine zeitweiſe Suspenſion der Zölle für ein Unheil 1887 wurden
die Jntereſſen der Landwirthſchaft in der Regierung wirkſamer
vertreten als jetzt Damals wies Miniſter v Lucins ſchlagend
die Nothwendigkeit eines 6 MarkZolles nach Es iſt ja ein
offenes Geheimniß daß Herr v Lucins aus ſeinem Amte ge
ſchieden iſt weil er die wirthſchaftliche Schwenkung nicht mit
machen wollte Jch will ſie auch nicht mitmachen Die Reduktion
der Zölle nimmt dem Reich 36 Millionen er dieſe Verträge
annimmt wird ſich der Konſequenzen bei der Etatsberathung
nicht entziehen können Jch habe in der Denkſchrift vergebens
nach wichtigen politiſchen Enthüllungen geſucht die uns die An
nahine der Handelsverträge zur Pflicht machen könnten Von
einem wirthſchaftlichen Krieg habe ich nichts bemerkt Dieſe
Verträge werden das politiſche Bündniß mit OeſterreichUngarn
nicht ſtärken ſie werden es n gefährden weil ſie viele
Freunde des Dreibundes unzufrieden machen Lachen links
e werde gegen die Handelsverträge ſtimmen aus Vaterlands
iebe

Art 1 wird darauf angenommen ebenſo Art 2 ohne Debatte
Mit Art 3 welcher beſtimmt daß keine höheren Zölle als die

vereinbarten erhoben werden dürfen wird die Berathung über
die Zollſätze ſelbſt verbunden

Abg Leuſchner Rp erwartet eine Schädigung der Land
wirthſchaft von den Verträgen Das einzige Mittel aber der
Land wirthſchaft von Grund aus zu helfen ſei die Remonetiſirung
des Silbers Andererſeits habe auch die Jnduſtrie von ihnen
doch auch keinen Nutzen Redner exemplifizirt beſonders auf die
Eiſeninduſtrie Der Export an Eiſen nach Oeſterreich ſei nur
ſehr gering da dieſes Land billiger zu produziren vermag als
Deutſchland Nicht blos unſere Löhne ſind höher ſondern Jnduſtrie
und Landwirthſchaft haben auch durch die ſoziale e
große Laſten zu tragen Die hohen Eiſenbahnfrachten verhindern
ebenfalls einen großen Export Aus dieſen von der Preſſe be
ſtätigten Thatſachen ergiebt ſich daß die Jnduſtrie durch dieHandelsverträge keine großen Vortheile haben wird Nichts
deſto weniger werde ich mit einem großen Theile meiner politiſchen
Freunde für die Handelsverträge ſtimmen weil eine ſo bedeutende
wirthſchaftspolitiſche Vereinigung eine gute Baſis abgeben wird
für die zukünftige Zollpolitik Deutſchlands

Staatsſekretär v Boetticher Die Bedenken des Vorredners
namentlich bezüglich der Eiſeninduſtrie ſind ungerechtfertigt Es
mag ja ſein daß unſere Eiſeninduſtrie nicht in allen Branchen
mit Oeſterreich erfolgreich konkurriren kann weil ſeit der Herab
ſetzung der öſterreichiſchen Eiſenzölle von 1885 die öſterreichiſche
Induſtrie ſehr erſtarkt iſt Namentlich die Roheiſenausfuhr nach
Oeſterreich iſt erheblich zurückgegangen und umgekehrt iſt die
öſterreichiſche Ausfuhr nach Deutſchland geſtiegen Durch die
Handelsverträge wird aber unſere Eiſeninduſtrie durchaus nicht
minimale Vortheile haben da die Herabſetzung des Eiſenzolles
im öſterreichiſchen Tarif bis 27 Proz beträgt Wenn man ſich
auf Preßſtimmen bezieht ſo kommt es immer anf die Stellung
des Preßorgans an Jn den meiſten Fällen ſind die Preßerzeug
niſſe vom politiſchen Standpunkt des Preßorgans diktirt Neulich
war in einem Preßorgan behauptet daß Deutſchland außer
ordentlich ſchlecht bei den Zöllen fahre und auf der dritten Seite

ſtand in einer Korreſpondenz aus Wien daſſelbe in Bezug auf
Oeſterreich Heiterkeit Unſere Vertreter haben mit großem
Geſchick und Energie ſo viel herausgeſchlagen wie nur irgend
möglich war Opfer mußten gebracht werden Es kam nur da

xauf an ſie da zu bringen wo es ohne Gefahr für das Intereſſe
des ganzen Staates geſchehen konnte Daß man auch in den in
duſtriellen Kreiſen den Handelsverträgen nicht ungünſtig gegen
überſteht beweiſt ein Bericht der frankfurter Handelskammer
worin ein großer Werth auf die nun für lange Zeit geſchaffene

Stabilität für die Geſchäftswelt gelegt wird und die Hoffnung
ausgeſprochen wird daß unſer Export von Jahr zu Jahr an Um
fang gewinnen wird Was die Aufhebung des amerikaniſchen
Schweine Einfuhrverbotes betrifft ſo hält die Regierung
dieſelbe nicht für einen politiſchen Fehler ſondern gerade für
eine Förderung unſerer politiſchen Jntereſſen Unſere geſund
heitspolizeilichen Jntereſſen werden dadurch nicht geſchädigt bis
jetzt ſind im Fleiſch das nach dem Fleiſchſchaugeſetz von der
dazu berufenen amerikaniſchen Behörde unterſucht und als
geſundheitsunſchädlich bezeichnet worden iſt Trichinen nicht

gefunden worden Die amerikaniſche Regierung hat den beſten
Willen für den Verkehr mit Europa die volle geſundheitspolizei
liche Sicherheit zu gewähren und wir haben die volle Hoffnung
daß ſie dazu im ſtande ſein wird Sollte dieſe Hoffnung ſich
nicht erfüllen dann wird es immer noch an der Zeit ſein ſich
darüber zu unterhalten ob man nicht an der Grenze eine ent
ſprechende Kontrolle einführen ſolle

Herr v Kardorff ſieht die gen des kleinen Landmannes
dadurch vernachläſſigt daß ein Gänſezoll nicht feſtgeſetzt worden
iſt Man ſchließt doch nicht Verträge um Zölle einzuführen
ſondern um ſie herabzuſetzen Gegenſtand eines Vertrages konnte
dieſer Punkt alſo nicht ſein Ebenſowenig konnten wir wie es
der Abg v Kardorff verlangte die Aufhebung der Exportprämie
für Zucker von Oeſterreich in einem Moment verlangen in
welchem wir ſelbſt eine Exportprämie für eine Reihe von Jahren
keſtgeſetzt haben Es iſt aber die Hoffnung nicht aufzugeben daß
wir zu einer internationalen Regelung dieſer Frage kommen
werden Auch bezüglich der Eiſenbahntarife können wir uns die
Hände nicht binden ſondern müſſen uns volle Freiheit der Aktion
vorbehalten Es wäre jetzt auch nicht an der Zeit e hier
eine Aenderung eintreten zu laſſen denn unſer Eiſenbahnfracht
vertrag mit OeſterreichUngarn iſt noch in Geltung Daß die
Holzzölle in doppelter Weiſe Gewicht und Maß berechnet
worden ſind iſt nicht die Schuld der Unterhändler ſondern das
ſteht bereits im autonomen Tarif das Holz das zu Waſſer
hereinkommt läßt ſich auch nur meſſen Daß die Herab
ſetzung des Zolles für Hafer eine böhere als für Gerſte
iſt erklärt ſich daraus daß der Haferzoll gegenüber dem
Gerſtenzoll ein ziemlich hoher war die Herabſetzung
des Haferzolles lag auch im Jntereſſe der Armee Der Eier
Zoll mußte herabgeſetzt werden weil unſere einheimiſche Eier
Produktion bei weitem nicht für unſern Bedarf genügt Wir
führen 500,000 Tpreleentmer ier jährlich ein darunter allein
aus Oeſterreich un talien 300,000 Doppelcentner Das ein
heimiſche Eiexlegen wollen wir nicht beeinträchtigen Heiterkeſt

Auch in Bezug auf die Vettfedernproduktion ſind wir nicht auf
das Ausland angewieſen Ich hoffe Sie werden ſich überzeugen
daß die verſchiedenartigen Intereſſen unſerer einheimiſchen Jn
duſtrien ſorgſam gewürdigt und abgewogen ſind

Abg v Schalſcha Ctr Das Intereſſe der Armee ſollte
gerade dahinführen die a zu tie weildieſe die Menſchen für die Armee liefert Heiterkeit an legt
hier allein der Landwirthſchaft Opfer auf Wenn wirklich die
Land wirthſchaft die Mutter und die Jnduſtrie die Amme des
Landes iſt dann gehört das Herz des Reichskanzlers der Ammefür die Mutter ſind nur die Worte GHeiterkeit Der Reichs
kanzler der jetzt meint noch eine Mißernte könne die Zölle hin
wegfegen kennt den preußiſchen Miniſterpräſidenten ſchlecht der
im Juni im Abgeordnetenhauſe feſtſtand wie ein Felſen in der

d Brandung weil er überzeugt war von der Nothwendigkeit der
Zölle Man berückſichtigt vor allem nicht die ſteigende Entwerthung
des Geldes wenn man von der Theuerung ſpricht Die Ent
werthung beläuft ſich bis auf den dritten Theil Jm Uebrigen
iſt auch die Theuerung nicht ſo gräßlich wie ſie geſchildert
wird Denn in meiner Heimath bekommt man für 10 Pfg
3 Semmeln von denen ich nicht eine halbe auf ein
Niederſitzen zu eſſen vermag Heiterkeit Auch der Umſtand
daß die Grenzbewohner über die Grenze gehen um billigeres
Brot zu kaufen iſt kein Beweis dafür daß der Zoll bei uns das
Getreide vertheuert Jn den Jahren der Steigerung der
Getreidezölle iſt der Preis niemals geſtiegen dagegen jetzt beim
Bekanntwerden des neuen Zolltarifes ſtieg der Preis an der
Börſe um 3 Proz Die Tarifherabſetzungen ſind doch nur als
eine Konzeſſion an Oeſterreich betrachtet denn die Zollermäßigung
kommt dem Ausland zugute Eine Verbilligung der Lebens
mittelpreiſe wird die Folge derſelben nicht ſein dagegen werden
die Reichseinnahmen geringer und die Ueberweiſungen an die

ne niedriger ſein Die Vertheuerung des Getreides
erfolgt nicht durch den Zoll nicht durch die Landwirthe ſondern
durch die Händler Eine Wirkung hätten dieſe Zölle als Schutz
zölle nur haben können wenn zugleich die Valuta regulirt worden
wäre Jch bin überhaupt kein Schutzzöllner ſondern ein
Bimetalliſt wir ſchenken Jhnen die Zölle wenn Sie uns die
Silberwährung geben Man führt die Noth der Landwirthſchaft
auf die perſönliche Unſolidität der Großgrundbeſitzer zurück nun
Wolff hat auch gewettet Heiterkeit Schlechte Menſchen giebt s
überall Man ſieht den Wald vor den paar ariſtokratiſchen
Bäumen nicht er iſt aber rieſengroß und Sie finden darin auch
viele exotiſche Gewächſe Heiterkeit Die Luxuspferde auf dem
Lande arbeiten in der Wirthſchaft mit und die Reitpferde ſind
auch für die Wirthſchaft nothwendig Bei der Voreinſchätzung
zur Einkommenſteuer ergab ſich in meinem Bezirke daß no
nicht 3 Proz der Landwirthe zur Einkommenſteuer herangezogen
werden können ja vielfach mußten ſie niedriger eingeſchätzt
werden als ihre Knechte Die Schweinepreiſe ſind nicht nur
deswegen ſo niedrig weil das Futter zu theuer iſt denn
der ückgang der Preiſe dakirt bereits aus der Zeit
vor der Ernte ſondern weil die erleichterte Einfuhr einen
lohnenden Verkauf nicht geſtattet Wie niedrig die Preiſe ſind
beweiſt ein Fall aus meiner Heimath wo ein Bauer der zehn
Ferkel auf den Markt brachte und ſie nicht verkaufen konnte ſie
ſchlachten ließ und als er ſie mit nachhauſe nahm um ſie dort
aufzuzehren in ſeinem Korbe fünf Ferkel mehr fand welche ihm
ſein in w mit ihm lebender Nachbar hineingeſteckt hatte
Heiterkeit Die Beeinträchtigung der Land wirthſchaft wird mit

ch vor allem von dem Ausfall der Ernte

mar an
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Koſten der unbemittelten Volkskreiſe Hört Hört links
Das höchſte Wohlbefinden der Landwirthſchaft wiegt nicht auf
das Unglück das die hohen Zölle anrichten indem ſie einen na
menloſen Haß und eine Verbitterung in die wei
teſten Kreiſe der arbeitenden Bevölkerung tragenHört hört Nichts wirkt ſo erbitternd als Mangel an Veet
und Sie werden doch nicht beſtreiten daß durch Ermäßignng der
Zölle Millionen unſerer Mitbürger die nothwendigſten Lebens

mittel billiger bekommen werden Oho rechts Der hungernde
und frierende Arbeiter fragt nicht wer Schuld an den ho

en hat ſondern giebt die Schuld den Getreideproduzenten
laube allerdings daß es richtiger geweſen wäre in dieſem

Sommer die Zölle zeitweiſe zu ſuspendiren Wenn wir die Vor
lage der verbündeten Regierungen annehmen ſo räumen wir
einen Stein des Anſtoßes weg es bleibt aber noch genug übrig
Die Nachwahlen zum Reichstage haben das ungeheure Anwachſen
der Sozialdemokratie gezeigt und wir müſſen dem Reichskanzler
dankbar ſein wenn er geſagt hat er würde jede Vorlage prüfen
Bern hin welchen Eindruck ſie auf die Sozialdemokratie macht

Das iſt die Hauptfrage der Zukunft hinter der alles andere zu
rücktreten muß Und wenn etwas geſchieht um das ſoziale Elend
zu mildern und die Unzähligen die ſich zwar äußerlich zur So
zialdemokratie rechnen in ihrein Jnnern aber noch nicht dazu
gehören zu gewinnen dann ſind die verbündeten Regierungen auf
dem richtigen Wege Die Vorlage wird die Zahl der Unzufrie
denen vernmindern der Zufriedenen vermehren und alle die
jenigen die die Regierung darin unkerſtützen erweiſen dem Reiche
einen Dienſt Be v

Abg von Kleiſt Retzow dk Entgegen dem Prinzen Ca
rolath bin ich der Meinung daß der Groß er undkleine Landwirth ſolidariſche Jntereſſen hat ie Anſicht
dieſe Verträge nur den erſten Schritt bilden ſteht in Widerſpruch
mit den Ausführungen des Reichskanzlers der auf dem Boden
von 1879 zu ſtehen erklärt hat Das politiſche Bündniß darf
nicht durch wirthſchaftliche Konzeſſionen erkauft werden Wenn
aber gemeinſchaftliche wirthſchaftliche Jntereſſen vorhanden ſind
ſo dürfen dieſe Jntereſſen doch nicht durch Hintanſetzung des Jn
tereſſes des eigenen Landes wahrgenommen werden Eine Ste
tigkeit wird durch die Verträge wenn ſie auch auf 12 Jahre geſchloſſen ſind nicht herbeigeführt Denn was burg dafür daß
die Zölle nicht immer weiter ermäßigt werden er Gebanke
einen mitteleuropäiſchen Zollbund herzuſtellen iſt ein guter aber
er läßt ſich nicht ausführen Was nützen ſolche Verträge was
nützen Meiſtbegünſtigungsverträge Das Entſcheidende bleibt
doch immer die Kaufkraft im Lande Die Preiſe hängen nicht
vom Zoll ab ſondern von allen möglichen anderen VerhältniſſeDer Zoll von 5 M t
für die Landwirthſchaft augenblicklich nothwendig das hat d
Erfahrung gezeigt Die neue Zollherabſetzungsgera iſt g3 un
motivirt es iſt eben das alte Wohlwollen für die Landwirth geſt
geſchwunden Ohne den alten Schutz kann unſere Landwirthſchaft
mit dem Auslande nicht konkurriren und muß zu Grunde gehen
Gute Löhne kann die Landwirthſchaft nur zahlen wenn man es
ihr ermöglicht Kapital zu ſammeln Wir r die Zölle für
unabſehbare Zeiten noch für nothwendig Wir würden eher für
dieſe Verträge ſtimmen können wenn wir die Sicherheit gehabt
hätten daß die Zölle nicht weiter herabgeſetzt werden
P dieſe Sicherheit nicht haben müſſen wir die Verträge ab
ehnen

Staatsſekretär Frhr von Marſchall Die Befürchtungen da
den Vortheilen motivirt welche die Jnduſtrie als Aequivalent
haben wird Aber ſelbſt von hervorragenden EiſenJnduſtriellen
wird die Bedeutung des von Oeſterreich auf Eiſen herabgeſetzten
Zolles beſtritten Sollte aber ſelbſt die Jnduſtrie den Nutzen
haben ſo vergeſſen Sie nicht daß Sie durch die Begünſtigung
der Jnduſtrie das platte Land noch mehr entvölkern Aus
Vaterlandsliebe habe ich meine Bedenken vorgebracht Jch hoffe
daß die Schäden die durch dieſe Verträge verurſacht werden in
anderer Weiſe auf geſetzlichem Wege gemildert werden

Abg Prinz Schönaich Carolath wild Der Vorredner
thut ſo als ob die landwirthſchaftlichen Zölle nicht ermäßigt
ſondern ganz beſeitigt werden ſollten Die übrigen Großgrund
beſitzer ſeiner Fraktion halten doch die Ermäßigung der Getreide
zölle für kein Unglück Jch freue mich daß der Reichskanzler
auch den Gegnern der Handelsverträge nicht Vaterlands
liebe abſpricht Es iſt das ein Bruch mit einer früheren
Auffaſſung daß jeder der nicht die augenblicklichen Vorlagen
der Regierung annahm ſich wenigſtens dem Verdacht ausſetzte
das Vaterland weniger zu lieben als andere Wie lange iſt es
denn her daß unter dem Beifall vieler eine Gegnerſchaft
gegen das Reich aus gewiſſen Parteien dieſes Hauſes kon
ſtruirt wurde Es wurde für bedenklich gehalten wenn gewiſſe
Parteien die Regierung unterſtützten Und jetzt ſehen wir Frei
ſinnige Polen Welfen und Sozialdemokraten für die Regierungs
vorlage war eintreten Tempora mutantur et nos mutamur in
illis Man muß allerdings die Geſetze prüfen aber wir habendazu volle Zeit gehabt Jn den Worten des Reichskanzlers lag
auch eine Mahnung zur Mannhaftigkeit und dieſe Mahnung iſt
beherzigenswerth weil nur das Volk in Zeiten der Gefahr ſich
widerſtandsfähig zeigt das auch auf politiſchem Gebiete mannhaft
iſt Beim Jnvaliditätsgeſetz wurde allen Vaterlandsfeindſchaft
vorgeworfen die nicht dafür ſtimmten und heute wird überall
anerkannt welcher geringen Sympathie ſich dieſes Geſetz im Volk
erfreut Hört Hört links Jch danke dem Herrn Reichs
kanzler daß er auch andere Meinungen gelten läßt und ich er
blicke in ſeinen Worten einen Syſtemwechſel daß ihm Jeder will
kommen iſt der treu und rechtſchaffen mit ihm und der Regierung
arbeiten will Es wird eine Beruhigung weiter Volks
kreiſe durch dieſe Handelsverträge eintreten weil der Zoll
auf die nothwendigſten Lebensmittel ermäßigt wird
Das iſt der ſpringende Punkt und er iſt eminent wichti r die
ganze ſoziale Frage Jch ſchätze das politiſche Dreibündniß ſehr
hoch aber ich ſtimme nicht lediglich aus Rückſicht auf Jtalien
und Oeſterreich dem Vertrage zu ſondern weil ich wünſche
weiten Kreiſen billigere Nahrung zu verſchaffen und
meine Mitbürger ſtehen mir doch näher als die Freundſchaft mit
den auswärtigen Völkern Eine große Sozialpolitik wie wir ſie
treiben kann auch unmöglich Hand in Hand gehen mit einer
Vertheuerung der Lebensmittel Man kann nicht auf der einen
Seite den Satz der ärmeren Bevölkerung zurufen vonite ad mee
miseri und auf der anderen Seite eine Zollpolitik treiben welche

d den meiſten als Vertheuerungspolitik ſchmerzlich empfunden
vird

Wir ſtehen vor einem Wendepunkt in der bisherigen
Wirthſchaftspolitik Glauben Sie denn
Ermäßigung ſein Bewenden haben wird Jedenfalls hat ſich
der Reichskanzler nach keiner Seite hin gebunden Hätte man
1887 den Bogen nicht zu ſtraff geſpannt hätte man ſich nicht auf
die un u eingelaſſen dann wären die Verhält
niſſe jeßt nicht ſo ſchlimm geworden Graf Kanitz ſpielt ſich weil
er gegen die Hauſe iſt als den berechtigten Vertreter
der Bauern 5 Der kleine Bauer hat von den Zöllen gar keinen

r e bk weil er ſelbſt hat Korn kaufen wüſſen Hört
Hört links Es iſt meine poſitive Ueberzeugung daß die Kluft
zwiſchen dem großen und kleinen Grundbeſitz die meines Er
achtens jetzt einzureißen beginnt durch das Fortbeſtehen der Zölle
erweitert wird weil der Großgrundbeſitzer ſagt nicht ich ſon
dern die großen Herren haben Vortheil davon Hört Hört
links Die Erhaltung einer lebensfähigen Landwirthſchaft muß

e e ecale artei Die undien haben bekann omzu Grunde gerichtet Die porif

für vereinbar mit hohen Lebensmittelzöllen Wenn die Land
wirthſchaft Schutz braucht ſo darf es nicht geſchehen guf

daß es bei dieſer l

k einer liberalen Partei halte ich i

die Verträge dem Bündniß mit Oeſterreich ſchaden können ſin
grundlos Wir haben in den 12 Jahren unſerer Zollpoliiik ſo
viel zur Sicherung unſeres einheimiſchen Marktes gethan deß
wir jetzt danach ſehen müſſen vb nicht die Exportintereſſen
weſentlich nothleiden Der Export iſt ja auch ein Theil der
nationalen Arbeit Weitere Ermäßigungen der Zölle werden
auch beim autonomen Tarif nicht gehindert hier wird aber die
e der Herabſetzung um ſo geringer je mehr bei der Bemeſſung
des Zolles ein weiſes Maß innegehalten wird Der Zoll von
fünf M hat Unzufriedenheiten und Agitationen hervorge
rufen Wenn wir heute an dem Getreidezolle von 5 M r
halten und die Handelsverträge ſcheitern laſſen ſo wird die Un
zufriedenheit in noch weitere Kreiſe des Volkes getragen und allen
Agitationen Thür und Thor geöffnet Früher hätle niemand an
einen ſo hohen Zollſatz gedacht Wenn heute der Zoll von 5 M
als etwas Unentbehrliches bezeichnet wird ſo hat nicht die
Regierung da ſie eine Ermäßigung vorſchlägt eine Schwenkunvorgenommen ſondern diejenigen welche dieſen Satz da rnß

beibehalten wollen Wie werden nun die Zölle wirken J
Zollerhöhung bei uns wurde bisher in Oeſterreich mit einer
Erhöhung derjenigen Zollſätze beantwortet die für unſern Expört
dorthin von Wichtigkeit waren Unſer Export nach Oeſterreich
iſt feit dem Jahre 1885 weſentlich zurückgegangen Sie haben
ſelbſt immer die Jntereſſengemeinſchaft von Landwirthſchaft ünd
Jnduſtrie betont Nach Ablauf der bisherigen Handelsverträge
wäre aber ein erheblicher Rückgang der induſtriellen Produktion
eingetreten Glauben Sie daß die Landwirthſchaft davon Vortheil
gehabt hätte Die Handelsverträge haben aber vor allem eine
et politiſche Bedeutung Ein wirthſchaftlicher Krieg
verſtimmt nicht nur einzelne Jntereſſengruppen ſondern die
Nationen ſelbſt Der Eindruck des politiſchen Bündniſſes muß
abgeſchwächt werden wenn in den Parlamenten in Berlin Rom
und Wien die Frage erwogen wird wie man die Bundesgenoſſen
wirthſchaftlich bekämpfen und ſchädigen kann Der Zweck des
politiſchen Bündniſſes iſt im Falle der Gefahr zuſammenzuſtehen
Es wäre die ſchlechteſte Vorbereitung für dieſe Stunde
wenn wir uns jetzt wirthſchaftlich zerfleiſchen wollten Bei der
ſchließlichen Abſtimmung der Verträge werden Sie nicht nur r
Zölle auf Getreide Wein und ſonſtige Artikel ſondern auch ü
wichtigere Dinge abzuſtimmen haben

Abg Frhr v Pfetten Ctr auf der Tribüne im einzelnen
nicht verſtändlich ar aus daß die Landwirthe von den hohen
Getreidepreiſen keinen großen Vortheil haben weil ſie infol
des ſchlechten Ernteergebniſſes nicht viel Getreide auf den Markt
bringen können Die Zölle hätten den Preis nicht vertheuert
ſondern im Gegentheil eine gewiſſe Stabilität der Preiſe herbei
geführt Erſt die außerordentlich ungünſtigeu Ernteyerhältniſſe dieſes

ahres hätten eine ſo hohe Preisſteigerung zur Folge gehabtie Herabſetzung der Zölle wäre alſo aus witthſchaftuichen
Gründen nicht nöthig geweſen Auch die Jnduſtrie werde keinen
großen Vortheil haben denn die n derſelben ſei
nicht größer als die der Landwirthſchaft Jm politiſchen Jnte
jedoch werde er für die Verträge ſtimmen in der Hoffnung
die Regierung für die Schädigung der Landwirthe durch die vor
ieaenden Verträge auf anderem Wege Aequivalente ſchaffen
werde

Abg Wiſſer wildlib Die Vorlage bedeutet eine Schwenkung
der Regierung welche die Erkenntniß gewonnen hat daß derSchu zu ni Die Entwickelung der volkswiewirkt hatſchaftlichen Verhaltmſſe wird Jhre Macht mit welcher Sie

z ſatzuhgiten wünſchen zunichte machen Darin ſtimmen
äuerlichen Beſitzer dem Grafen Kanitz bei daß wir nun

ehe der e u atirmüſſen um auch die Ermäßigung und Beſeitigr erzölle herbeizuführen Der Schußzoll hat viele khine r

e r

ruinirt weil er an dem Bezuge von Futterſ aus demar und mithin an der rationellen el edüecke
erren von der Rechten ſprechen immer von deheit in der bäuerli alen Die rihtat

nur bei den agrariſchen Großgrun e weil ſie iW m a W ver t n Bauern
g entgegentretenrih hat Ware das der deu ſo S

n
t m

kämen wir ja zur
lichung des Grund und Bobens Grundbeſitz hat
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i Werih der noch verkes Bauern und wir Bauern werden mit

Vaterlandsliebe alle Maßregeln unterſ
erung zur Beſeitigung aller Uebelſtände vorſ t

Abg Lutz Die Bauern können ohne Getreidezölle nicht
exiſtiren Eine Petition mit 12,000 Unterſchriften von Bauern

hat die Aufrechterhaltung der Zölle verlangt ieſ 12,000 Bauernhaben ebenſo das Rede der Vorredner i verſtändige
BHauern zu nenneu it guten Rathſchlägen iſt dem kleinen

Bauernſtande nicht zu helfen Den Schutzzöllen iſt es zu danken
t wir ev wohlhabende Bauern haben und ohne die Schutz

zölle müßteh d en Die Herabſetzung der Getreidezölle namentlich des

Gerſtenzolles wird unſere ſüddeutſchen Bauern die ohnehin mit
denen Oeſterreichs kaum konkurriren können empfindlich ſchädigen

unſere Gerſtenbauern werden geradezu ruinirt werden Die
l rung des Zolles auf Maſtſchweine iſt nichts als ein
Geſchenk an Oeſterreich auf Koſten unſerer Bauern Unſere

Konſumenten werden davon nicht den geringſten Vortheil haben
An eine politiſche Bedeutung der Handelsverträge glaube ich

nicht Graf Moltke hat einmal geſagt Sicherheit finden wir
nur in uns ſelbſt es kommt darauf an namentlich unſeren

Bauernſtand ſtark zu erhalten Die neuen Zolltarife thun aber
das Gegentheil davon deshalb werde ich gegen ſie ſtimmen

I Schatzſekretär v Maltzahn Die So hergeſehungeg werden ja
Ausfälle an Reichseinnahmen zur Folge haben Wie groß die

Ausfälle wirklich ſein werden kann man aber noch nicht ſagen
Der Reichskanzler hat dieſen Ausfall auf etwa 17 bis i8 Mill

berechnet wenn man die Einfuhr aus allen meiſtbegünſtigten
Staaten in Betracht zieht Ein Ausfall von 36 Millionen kommt
nur heraus wenn man auch die mar berechnet für die
jenigen Staaten welche nicht zu uns im Meiſtbegünſtigungsver
vältniß ſtehen Man muß aber auch bedenken daß ein Theil der

durch die Ermäßigung entſtehenden Ausfälle durch verſtärkte Ein
fuhr wieder gedeckt werden wird Für das kommende Jahr iſt
ein Ausfall deswegen nicht zu befürchten weil die Einnahmenaus den Zöllen kehr vorſichtig angeſetzt worden ſind und die

Solleinnahmen für das künftige Etatsjahr weit zurückſtehen gegen
die Jſteinnahmen des laufenden g res

Abg Möller nutl erklärt ſich aus politiſchen Gründen für
die Handelsverträge Die mitteleuropäiſchen Staaten müßten ſich
wie politiſch ſo auch wirthſchaftlich zuſammenſchließen um demKoloß im Hſten erfolgreich entgegentreten zu können Allerdin s

werde die Jnduſtrie aus dem Vertrage weſentliche Vortheile nicht
haben Leider ſei es durch die Beſchleunigung der Berathung

nicht möglich geweſen ſich im Einzelnen genaue Jnformationen
zu verſchaffen Die Mühleninduſtrie ſei bei dem geplanten Zoll
ſatz von 7,30 M für ihre Fabrikate im Nachtheil gegenüber der
Zit des Getreidezolles von 3 da damals der Zoll für

ühlenfabrikate 7,50 M betragen habe Die Regier ung habe
ſich nicht vor Abſchluß der Verträge in genügender Weiſe miten Jnduſtriellen in Verbindung geſetzt Hoffentlich werde die

Regierung bei ſpäteren Verhandlungen mit weniger Reſerve vor
gehen

Staatsſekretär v Voetticher betont gegenüber dieſen letzten
Aeußerungen daß Handelsvertrags Verhandlungen geheim ge

painn werden müßten daß hierbei aber ſachverſtändige Urtheile
in ausreichender Weiſe eingeholt worden ſeien Die Regierung

I fei im Beſitz der Wünſche des deutſchen Handelstages und zahl
reicher Petitionen geweſen und hätte darum ein reichhaltigesMaterial über en gehabt Ueber einzelne Punkte zum

Beiſpiel über die Weinzölle ſei auch noch eine Spezialenquete
veranſtaltet worden Die Mühleninduſtrie werde durch den be
u gntragten Zollſatz durchaus nicht geſchädigt wie das Ueberwiegen

der Einfuhr über die Ausfuhr erweiſe Die Herabſetzung des
g3 für Mühlenfabrikate von 10,50 auf 7,30 Mk ſei eine

BRKonſequenz der Herabſetzung der Getreidezölle Redner vertheidigt
i darau die Aufhebung des Zolles auf Gerberlohe die erfolgt ſei
i Dur eutſchland ſeinen ganzen Bedarf nicht ſelbſt produziten

könneAbg Menzer dk bedauert die Ueberhaſtung der Berathung
durch Ablehnung der Kommiſſionsverweiſung Der wirthſchaftliche

Zuſammenſchlüß des Dreibundes ſei ja wünſchenswerth Betreffs
der Weinzölle differire er aber weſentlich mit der Anſicht der
Regierung die überwiegende Mehrzahl der Weinbauern ſei mit

der Ermäßigung dieſes Zolles unzufrieden Die geſammte Land
wirthſchaft könne überhaupt den Zollſchutz nicht entbehren Der

Zoll verſchulde nicht die Theuerung Wie ſei es ſonſt zu erklären
daß z B in Berlin in den verſchiedenen Bäckereien das Brot

bverſchiedenes Gewicht habe Dieſe Differenz betrage bis 17 Proz
Die Ausführung des Prinzen Carolath über die hungernden Ar

beiter gehöre in einen Roman oder das Feuilleton einer Zeitung
Redner ſucht ſodann des Näheren die Schädigung der ſüddeutſchen

Weinfabrikation durch die Ermäßigung der Weinzölle nachzuweiſen
Fraglich ſei es doch ob der Verſchnitt von Rothweinen durch

Weißweine aus hygieniſchen Rückſichten zuläſſig ſei Einen
Nutzen von den ermäßigten Weinzöllen würden weder wir noch

die Italiener von der Zollermäßigung haben ſolange die Kon
kurrenz des franzöſiſchen Rothweines deſſen Baſis meiſt ein
Kunſtprodukt ſei beſtehe Nur wenn die freie Einfuhr der
italieniſchen Weine lediglich zur Cognacbereitung geſtattet

wäre würde Jtalien und Deutſchland einen Vortheil haben
Da die Landwirthſchaft durch die vorliegenden Verträge am

meiſten geſchädigt ſei ſo könnte ſie wohl auf anderem Wege eine
Kompenſation beanſpruchen z B durch Erlgngung der Be
günſtigung unſeres Tabaks in Jtalien Aus Allen den angehre Gründen erklärt Redner gegen den Handelsvertrag in

er vorliegenden Form ſtimmen zu wollen
Unterſtaatsſekrekär v Schraut erwidert daß in dem Zolltarif

ausdrücklich ſtehe daß die Einfuhr von Rothwein nur für die
Cognacbereitung den Zollſatz von 10 M trage

ierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt Abg Prinz v Schönaich CarolathWenn Herr Menzer meinte meine Erwähnung der hungernden

und frierenden Arbeiter gehöre in einen Roman oder das Feuille
don einer Zeitung ſo kann ich nur bedauern daß ſo traurige und

ernſte Dinge ſo leicht hingenommen werden Sehr wahr links
ZJnm Uebrigen will ich dem Abgeordneten empfehlen die täglich

an uns herantretenden Hilferufe in der Preſſe aller Parteien und
aller Religionsgeſellſchaften zu leſen

Niächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr
Schluß 59 Uhr
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Waaren und Produktenberichte
Getreide

e Hamburg 14 Dez Weizen loco ruhbig holsteinischer loco ruhig
Deuer 222 230 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 220

24 russischer loco ruhig neuer 192 198 Hafer ruhbig Gerste ruhig
W 14 Dez Weizen still loco 229 231 per Dez 231,06

per April Mai 226,50 Roggen matt loco 220 281 per Dez 240,00
per April Mai 224,00 Pomm Hafer loco neuer 158 169

e Breslau 14 Dez Roggen per Dez 243,00 per Dez Janper April Mai 236 00
12,50a

e u

Br Roggen
2

n ien 14 Dez Weizen per Frühjahr 11,47 Gd 2per Frühjahr 11,27 Gd 11,50 Hater per Frühjahr é 6,74 Br
e fkest 14 Dez Weizen loco flau per Frühjahr 11,23 Gd 11,25
Br Hafer per Frühjahr 1892 6,41 Gd 6,43 Br

Antwerpen 14 Dez Weizen ruhbig Roggen unbelebtrubig Gerste träge
Amsterdam 14 Dez Weizen auf Termine niedriger per

März 262 per Mai 265 Roggen loco träge do auf Termine
ver Aärz e per Mai 251C New Vörk 14 Dez Telegr Anfangsbericht Weizen per Mai

Zucker
am burg 14 Dez Bevicht r Hamb Firma Joswich u Comp

üben Zucker T Produkt Basis es trei z Bora Hamburg per Des
20 per Mai 14,92, per AugHawburg 14 De Rüben Robznoker I Pro

Zasis 88 frei an Bord Hamburg pr Dezkt o Rendement neue Veance
17 pr März 14,67, pr Mai 14,90 pr Aug 15,15 Behauptet

ößert wird durch

heute unſer armes Volk ebenſo hungern wie die

Aagäeburger Böpoe L Preise kür greiſbare Waare r Leipziger Börse 14 Dezember SA Mit Verbrauohssteuer B Ohne Verbrauchssteuer Je A Zt u
men M h n ch Rent Aol Se i m Se woranul o 1 5do U 29,60 26,50 Korn 926/ 1900 19 10 19,00 3 o 500 85,906 4 o Ew Ig7s 100,106Gew Raff 20,00 29,50 29,0 29 50 do 88 18,00 18,20 17,85 18,00 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 101,0BGw Melis I 28,00 28,00 Nachpr 759014,80 16,00 14,70 15,90 30 Staatsanl 1855 10082,000 41 do 1876 101,356
Krystallz I 28,00 28,00 Tendenz am 14 Dez vorm 11 VUhr 400 do 1847 500 3 Altb Landoblig 1000 97,000

do II e Rubig Preise theilweise nominell 3 do 67 kv 400 500 98,506 I 8 do do 5000 97,000
Tendenz 14 Dez 11 Uhr Ruhig 3 Landrentenbr 500Preise theil weise nominell We Div isenb Stamm Akt DivII Terminpreise abzüglich Steuervergütung 9igo Altenburg Zeitz 178,000 7 e Leipz Baubank 110,005

A Rohzucker I Produkt Basis 88 20Aussig Teplitz 393,006 10 do Bierb Reudn
a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg 7 e Böhm Westb 50h 147,756 v Riebeck Co 170,006

Dez 14,17 14,10 G Mai 14,82/, 85 82 bez 14,85 Br 10 Buschtehrad Lit K 195 00b 4 Lp2z Kammgarnsp 135,000
Jan 14,25 27 bz 14,80B 14,27 G 14,82 G 10 do do B 200,75B 9 do Malzf Schkeudl 124,000Fohr u Br 14,45 G Juni Juli 15,00 14,95 G z B 0 7 T Mansfelder 630006Jebr 14 14,50 14,471 G Juh raz Köflach 50b2 P St MMärz 14,60 62 1465 14,60 G Aug 15,17 Br 15 125 G o Saalpahn 29000 1 Suehs Kammg Sp
April 14,75 14,70 G Okt Dez 15,50 Br 13,40 G o Weimar Gera 15,50B Golbrig 30,008n T 0 Br 1925 4423 3 Werrabahn 74,006 8 z n 129000prHi Mat 14,89 Pr 12,79 G nen Div Risenb St P AKt 112 Süechsr n V s Sächs Webstuhlg B Granulirter Zucker Frei an Bord Hamburg 8 i Altenburg Zeitz 155,000 Fabr Schönherr 140,000
oV Teudenz 12 2 Dux Bodenb Lit A 221,756 9 Thür Gasges Lpz 142,000vie h der e 12 do du B 221,756 ß s z 149,006iquidationspreise am 14 Dez Div u Lredit A t nur Br V St 152,000Rohzuecker Mittags 11 Uhr Rohzucker Abends 6 Uhr n a à e 2 do St Prior 152,006

Zu Teil an Borg g D Kr A Lpz 165,75b20 6 Zeitzer Par u A 93,756frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an 16 Dresd Bank 133000
Magaeurg e Hamburg Alagdehurg Hamburg 0 Goerger Bank 877780 5Wwegeer Wein e u

10 18,862 2 re rtar Fanr n i 6 do Hals u Kratb Oh7 l i 5 15 623 Gothaer Privatb 111,000 12 Zuekerfab Glauzig 122,000Februar 14,17 47 Februar 14,20 14,50 6 Le Bau 119 750 16 ZuelMärz 14,30 14,50 März 14,32 15,62 5 Sae San z 11600 u uckerraff Halle 118,00b20
April 14,40 14,50 April 14,42 14,72 n ze e e eJuni 1560 14,95 Juni 14,632 1482 r o o t7 i 1470 55 15 5 u 75 77 e 25 4 Aussig Teplitzer 101 600ne 14 52 15 12 25 Weg 1485 22 15 15 Diyv Ind Aktien Pr und 5 Böhm Nordbahn 93,000ört 9 s i /2 dort z 7 13 2 Stamm Prior i do do Gold 99,250F t e 12 53 u 0 t 13 3,40 19 8 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNadw 90,456s b dar u gegen n eZ 35 2 97 ez 55 5 Papier 1Granulirter Zucker Granulirter Zucker e r e x u do 872rei an Bord am frei an Bord Hawp o da Schldvschr 95 00B 4 do Gold 101,75Brei an ort morg rot u T gra LDamhurg 6 Dörstewitz Rattm 80,00 5 Dux Bodenbach 91,100

Zucker LiquidationsKasse in Magdeburg 4 D W M GSonderm 5 do Em 1871 911060London 14 Dez 96 e Javazucker loco I6 träge Rüben Stier Vorz A 64,500 5 do do 1874 109,100Rohzucker loco 14 al 10 GeraerJutesp u W 99,00B 4 i Graz Kötlacher 85,006London 14 Dez Weitere Meldung Rübenzucker 14,00 ruhiger 12 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 87,708
Chemische Produkte Sohn 115,00B 4 KRaschau Oderberg 78,6066 Hallesche Str B 4 Prag Dux Gold 98,106London 14 Dez Chilisalpeter 9 sh 1 d für gewöhnliche 9 sh 3 Kettellbs Akt 56,00B Gold 105,9064 d für chemische Sorten 8 Körbisd Zuckerfb 111,7560 l s Prag Turnau 93,006

Marienb Mlawkaw 5 I103,90b26 Bank f Sprit u Prod 3 59,006ß Nordd Eiswerke 3 e 63 10bz
lj Ostpreuss Südbahn 5 107,506ß Barmer Bankverein 6 107,50b20 Omnibus Gesellschaft 1255207,10bBer ner ör e Saalbahn 489,101,50be6 Berliner Handels Ges 9 128,90b2 OppelnerPortl Cemnt 6 83,50b20

Weimar Gera 32 86 00b2 Braunschw Bank 556104 100 pErdebahn es
14 Dezember Werrabahn 4 101,000 Qöln W u Komm s 95,50beB Braunschweiger 111,00B

S Cob Goth Kredit Ges 5 849,00b e Breslauer 61 2 128,90BBrgänzungs Kureliste zu den Ausländ Eisenb Stamm u PDanziger Privatbank 8 Stettiner en
telephonisch übermittelten o Stamm Prior Aktien Deutsche Grundschuld 69114,7560 Sächs Stickmasch 90 000
tirungen im gestr Abendblatt DeutscheNationalbank s Siemens Glas Industr 12 146,40bet in 36,500 r 7 1118,50b B Strals Spielkart St P 62 92,906Oesterr Frz alb 4 71,75b2 Geraer Bank o 688,100 Vr Deutsch Petr St O 11,908Deutsche Fonds u Staatspap Hesterr Südb Gold l 36,10b2 Hamburg H parn s Kin Rottw Pniv 14 182 50b

Raab Ocdenb Eben Hamb Com u ise B 5 Wilhelwshütte 360,00b26Bad Staats Fis Anl 4 1102,406 furt Gold e 20,20b6 do Vereinsb 500 E 11 Zuckerfabr Fraustadt O 69,25b20
Bairische Anleihe 4 1105,000 3 a 76,25b2 er Vereinsb en 93,75bzBS S Ungar Galiz gar 5 eipriger Bank 61 119,600r Teör 4 Tag er Ital Eisenbahn gar 7 h ELübecker Kommerzb 7 115,000 7

e e i en gerettet Stern 807208 ort reren 9 e gorra Bergwerks u Kütten Ges

F ren 20 r 2 7 o 26en e z n St Paul Mineap Ala Oesterr Linderbank 6Deosgauer St Pr Anl e nitoba 4 e 95,606 Oldenb Spar u Leihb 11 155,50h26 Anhalter Kohlenwerke 6 94,006
Hamb 50 Thir Loose 3 2 136 00 ar de za vo r p St 15 328,000 a Walzwerk e 64,256
übeeſ 31 ilhelm Luxemburg 3 6,006 o Leihhaus Konv 8 erzelius 129,00Ber ter e 05 West Sizilianische 31j2 54,9062 Rhein Westt Bank 6 48,50b20 Braunschw Kohlenw 5

Oldenb 40 Thlr Loosel 8 128,606 Weimar Bank konv 11 128,250 do St Pr 678 ot 6 Eigenb Prior AEtien u Westfülische Bank s Consolidat Bergw 21 156,75b2
Obligationen Wiener Bankverein 8 onsol Marie 2 i 49,406Ausländische Fonäds Wiener Unionbank s h t Pr rBerg Märk III A B 3 95 30b2 uxer Kohlen Kon 121 00be6Finnländisel 56,100 do III C 31 95,30b 2 Gelsenkirch Gussstahll 890,008r 28,80b Braunschweigische 4104,5060 Industrie AkKtien Georg Marien St A 74,50B

Italien Natb Pfd ſtr 4 94,00b26 Liibeck Büchengarant 4 do St Pr os5 obKopenhag Stadt Anl 8 i DMlagdeburg Wittenb 5 G f Anilinfabr 10 135,250 Hagener Gussstahl 8 107,756
MailändertoàLire Loose 17,25b2 Mainz Ludw 68 60gar 4 Archimedes 19 3 Harzer Visenw wonv
Oesterr Papier Rente a 79,400 do 75 76 u 78 4 Bau Ausführung e 88,00b do do St Pr 3 e 32

do Ored 100 58 321,00ba6 do 1874 4 Berl Charlottenb 1 127 25b20 Hugo Bergwerk 110 27do 1860 er Loose 5 120,00be6 Mecklenb Friedr Frzb 3 do Neustadt o 60,25b26 t o 1do 1864 er Loose 310,000 Oberschles Lit E 312 95,90B c5 Passage Konv 3 66,000 ſEKönigin Marienhütte 7 71,50b26
Russ Poln Schatz ObI 4 86 10b2 Ostpreuss Sücbahn 412 Bazar 10 190,006 König Wilhelm cony 25 4
do Präm Anl 1864 5 146,50bz Sa albahn 3 e Berliner Lagerhof 0 71500b do St Pr 80 203,75do do 1866 5 185,60b Weimar Geraer 4 do do St Pr O 104,508 Rhein Antr Kohlen 10 82 50ba

Spanische Ext 4 66,500 AIbrechtsbahn 5 Braunschweiger Jute 6 e Rheinische Stahl Lit C 11 137,0beB
Türkische Anleihe 1 Böhm Nordb Obl 4 99,000 Berl Wilmersd 6 1141,00b20 rdo n 5 85,50b26 BuschtehraderG ObI 4 101,60bz0 a en 19 7 rdo Zoll Oblig 588,80b26 Bod her II 5 90,750 utzke Metallindustr v GP 40 re Largo e so Dux B Enbao ter Giarioi e 8 25 Oblig v Industr u Bergw es
Ungarische Gold A 5 102,396 Silb Pr 4 80,75b hem Fabr Schering 19 219,75b20 F 5577 SGrundentl Obl 4 78,500 45 Zola pr 4 99800 Danziger Oelmühle 5 1126,006 Allg Elektr Gesellsch 4 95 90b
Tür Tab R 7 Dux PragerGold O 5 105,90h20 do do St Pr 4 119,008 Aschersleb Kaliwerke 5 102,506

Galiz Karl Ludw 1881 4 85,206 Deutsche Contin Gas 10 I155 00ß Bochumer Gussstahl 4
Ital Fis OvplI v St gar 3 55,600 Düsseldorfer Waggon 18 1509,256 Dessauer Gas 4i2 105,806Deutschesypoth Pfandlhriefe Tagch Oderb Gold s0 4 94,75b2 Elberfeld Farbenfabr 17 191,50b26 Dortmunder Union 5 110,756

do Silb Pr 891 4738,50b a e ee Spinn 6 82 10b e n 100,40b
Dess inz Rudolfsb 480,906 riedrichshöhe A A amb Packetfahrt Te J 71 2 per ut 4 99,25bzB Frister Rossmann Kkv 9 79,00b26Henvckel Obligationen 4 1101,306Deuts Gr Kr Präm I 3108,756 do Salzka gut xdo II Abth 812 104,00b20 Lemberg Czernowitzer 4 77,900 Gummi Pab Vonrobert 3 66,806 Hibernia 42 102,250

D Gr K B III IIIa u Oest Frz Staatsb alte 3 83,106 do Voigt Winde 7 121,00b20 Laurahütte 42101,75baT p 3 i 94,506 do 18741 3 80,900 do Volpi Schlüter S 95 50b B Luise Tiefbau 4 uD Gr K B IV rz 110 3 94300 40 1685 8378,706 Harburg Wien Gummi 29 239,75beB Naphta Obligationen 6 102,606
äo V z Io0 33 99,50b do Ergänzungsn 3 80,406 Jeserich Asphalt 5 33,506 Norddeutscher Llo d 4

Deuts Grundsch OblI 4 1100,80be0 do Gold Pr 4 98,208 Kaiserhof Konv 8 1109 00be6 Oberschl Eisenb W 60
do do do S 98,40b260 Oesterr Lokalbahn a 84,500 Keyling Th Eiseng 7 I118 000 do Eisen Ind 4 100,70 h

Deuts Hyp Pfdbr 4 101,10b20 do Nordwestbahn 5 91,100 Kurfürstendamm Ges 1700 006 Passage Akt Bauver 4 97
Hamb Hyp rzb à 100 4 1101,00b 2 Pilsen Priesen 4 ILA Veloce Ital D 68 00bz6Solvay Obligationen s I02,0r 4 100,80b20Südöster Bahn LomPb 3 62,300 Ludw Löwe Co 18 248 00be20 Thale Eisenwerk

do Pràäm Pfdbr 4 125 80b2 do Obligationen 5 102 10bz26 Mälzerei Wrede 6 84,806 V Thiele Winkler 100,50b20
Nordd Gr Gred Pfdb 4 100,60b20 Ungar Nordostbahn 5 87,20b2 Magdeburger Baubankſ s 90,606 Westf Gruben Verein s 102 90b
Ptfalz Hyp Bk Ptabr 3 i 94,700 do do Gold O 5 102,8062 Neuss Wagenbau 3 76,000 IZoologischer Garten 5 104,256
Pomm B III IV do Eisenb Silb A al 84,756neue r oo 4 101 o00bz26 Russ e z S an
P C Pfd I II rz2 1101 5 112,100 Ivangorod Dombrowo 2 96,30bdo iII V u VI rz 100 5 106,500 Koslow Woron 1888 488 10b Prämien Kursbericht
do VII VIII X z 100 4 100,00b2 Kursk Chark Asow 891 4 30b2

do XIII rz 100 4 101,750 ſKursk Kiew 4 5338 10be tdo XI rz 100 3 92,2560 Mosco Kursk 4 833,50b26 Vorprämien StellagenPr Centrb Pfdb rz 1001 4 100,50b20 Mosco Rjäsan 4 270 Dez Jan Dez Jane e e len Kle des SeePr Zt Korn b 277 ne z Darin tagt Bann T S al i/8 2 T TPr Hp B VI r2 110 ybinsk Bologoye J DSer r2 100 4 101,10b20 Russ Südwestbehn 4 e W u I73 16hh271 r7a a728,/37 6ip7 13
do do r 100 312 93,40be6 i s e 77,806 Hreggener on 273 n i 2 JPr Hp A G Certif 4 100,006 arschau Wienerl er 4 2 2Rhein Hyp Ptab 1890 4 2 100,200 do Ser 4 94,90b2 Vationalb f Dtsch

äo o 3 i 92,00b do er BI nbaeb S Z DSchles B xb à110 5 104,000 WlIadikawkas Oblig 4 89,000 Gotingra a h 1325 /19,/87 T 7
do do o a 110 25beB Zarskoe Selo 5 890,80B Lobe e 2 7 DSüdd Boderkredit 4 1100 60beB Northern Pac I bis1921 6 114,000 eLudwigsh

do II 1933 6 1110,000 ienvb Miavkal IBisenbahn Stamm Aktien do III rZz 1937 6 I0s 25b Ostpr Südbahn roOreg Railw u V 1025 5 98,100 Sehweig Nordost 113a128 /3 e SagBaltische gar 3 63 30b niß i 5 z do Union mBuschtiehraäer B 109 200 i e o 7 T BHaiborst Blankenb a h Borthe i c nen e nItal Meridional Eb 7i 121,76b ortug RisenP 0 nnd Union ſszu
Jura Simpl kv Westb 2 do 1889 4 42,75b2 Gelsenkirchen 139 1 m 7Frefelder 4ſz 98,250 Schweiz Centralb 1880 4 MMärpener

Krefeld Werdinger o 29,300 57 I a 7 7Eutin Lübeck 1 43 10ba 2Frankfart Güterb 5 l 77,500 do Nordostbahn 4 Nordd Moyd I av Serb Ryp Dynami e ar a0 ät r ver rDeutsoho e temm 8 n r 90r n Bank Aktien rient Anle Russische Noten e iBreslau Warschan 5 43,75b2 Anglo Deutsche Bank 6 90,250 Ungar Goldrente 90736 eDortmund Gronau E dis Bank d Berl Kassenv 71,136280 Conv Türken 7
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i Verstopfung
bereitet aus dem Wasser der Homburger Elisabeth Quelle nach ärztlicher Anordnung Zu beziehen in Flaschen von 170 Gr à Mk 50 u

480 Gr à MK 6 durch die Apotheken und Wasserhandlungen oder von der Brunnen Verwaltung zu Homburg V d H

Depot
in Halle

Helmbold o

WVerdaunungsr a Pettleibigkeit Hiämorroſdaſ
Zustände

cm Deutsche Industrie S
Zucker Für den grösseren Consum empfehlen besonderer Beachtung Zucker

haben in den meisten durch unsere Plakate Kenntlichen Apotheken Conditoreien Colonialwaaren Dolcaen v SpoeialGobebaſten

von Chr Pertsch Culmbach empfiehlt in bekannter feinſter Onalitätmich Ex portbier e
Fernsprecher Nr 238

Extraf Van Choc Nr 3a blau Pap à I Ko M 2 Haushaltungs Choc m Van in Kistchen v 6 Pfd
do do do Ga orapgen e u 1580 à Kistchen M 5,50 u I Ko M ISorg Fein do do Sa grün 120 Krämel Choc m Van à i o M 1,60 1,20,1 00 i detfältis e do i Kais P n n Puder Chocolade ohne Van Se Cacao y p n t a e s

peise Choc zum Rohessen in kleinen Tafeln mit Zucker genannt S J ri an 1e und Packeten à 50 75 100 und 125 Plg à I Ko 120 Pf u fahren

Central Verwaltung

Narca ltalia

Vino da Pasto 1
I Vino da Pasto 3
Vino da Pasto 4

und verlange man die ausführlichen
S Zu beziehen in Halle a Saale

IUaliescheVahrungsmittel
e alle Jnhaber GeschwBRraummaunn Moritzzwinger 5

C Güstel Gr Steinſtr 27/28
Pranklinm Schmidt Große

Klausſtraße 7 am Markt
Fr Th Salſeld Albrechtſtr 16b

I Sechult Liebuseh Magde
S burgerſtraße 49 Ecke Marienſtr

Jtal Wein Jmport Geſellſchaft
tragen müſſen

e Die Preiſe verſtehen ſich ohne Glas und Fäſſer welche berechnet
und zum berechneten Preiſe zurückgenommen werden

I Schutz Marke Dieſe durch königl ital Staatseontrolle garan
tirt reinen angenehm ſchmeckenden und wohl
bekömmlichen rothen italien Naturweine eignen
ſich vorzüglich als tägliches Tiſchgeträuk für
tweite Kreiſe und übertreffen nach dem Urtheil
eompetenter Weinkenner u Autoritäten weſent
lich die ſogenannten Bordeaux Weine in gleicher

e W Auch auf die anerkannt vorzüglichen Tafel und Deſſertweine
wie Castelli Roman rosso u bianeo Chianti Extra
vecehio Laerima Cristi rosso u bianeo Castel BEom

l baruzzo Vino dolee bianceo Mlosenato Marsala
Vermont di Torino u Cognae ſei beſonders aufmerkſam gemacht

e Zur Beacohtung Jie allgemeine r deren ſich
zu erfreuen haben hat zu vielfachen Nachahmungen derſelben geführt

man achte daher darauf daß die Etiquetten auf den Flaſchen der Geſell
S Chaft die obige Schutzmarke und den Namen der Geſellſchaft Deutſch

4 DeutschrItalienische
VWein Import Gesellschaft

Daube Donner Kinen Co
Kellereien unter königl italieniſcher Staatscontrolle
in Berlin Frankfurt a Hamburg München

Prankfurt a Fl
T Wasche i 2lasch ſ Tectol

Mark Mark Mark
90 85 105
05 I 12030 25 135
55 50 150

Preislage

Preisliſten der Geſellſchaft De
von

J II Keil Kachf GroßeKlausſtraße 39
H Schubert
Vrauz Strempel Alte Prome

nade 16b
Jn Delitzſch

C c IEGCBMB i
Jn Eckartsberga

Apotheker Krause

Marken der Geſellſchaft allerwärts

Daube Donner Kinen Co

r
i

Muraecht
wenn jeder Topf
den Namenszug

Liebig s Fletseh Extraet äitent

ranke

vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen
Saucen Gemüse und Vleischspeisen and bietet richtig angewandt neben
gaederordentitener BRequemlichkeit das Mittel zu r
r u miss im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für

in blauer farbe trägt
zur sofortigen Herstellung einer

wache

Mecklenburger
Von heute ab ſtehen fortwährend feine fette J

Landſchweine
billig zum Verkauf Gebr KohlbergGafthof goldene Roſe Ramiſcheſtraße 20

allein echt zu beziehen von Giovanni Bor ghii in Köln a RB Eau de

Da u e Colog R von Johann Maria Farina gegenüber dem Jülichsplatz in
Cöln a Rh ſowie

Baum e 00108 e 471 von Ferd Mälnens in Cöln a Rh
empfehlen in Kiſtchen und y und s Flaſchen

Leipzigerſtraße

ſebun Hermann Pfautsch er
Große Steinſtraße Nr 7

Mirzipan Bonigkuchen Baumconfect

II am burger Stuten ne Semmelma
Weinstes Marzivangebäclüag

Jch führe nur eigene Fabrikate
We mr J L e e Se z e e Bee e d ae ehe e e 8 e e g e e

h AbreissKalender von
S NMey Edlich mit Sinn
S ſprüchen und Geſchichtsdaten

I C Schmidt Erfurt mitS RRathgeber f Obſt Pflanzen
I und Gemüſezucht

Devrselbe tot einzig in seiner Art Versuehen Sie
am Depöts sind durch Plakat Blephant kenntlich

W O S G R
S emptehle ich zur Herstellung eines Bartes mein einzig

S vwicher wirkendes

J Bart
e e Garantie für unbedingten Erfolg selbst bei noch

S D güngeren Leuten event Rückzahlung des Betrages
Se à Langjährige Ertahrungen Absolut unschädlich für tW S V die Uaut PDiscretester Versand Placon 2,50 AMK G 26Vorbet Doppelflacon 4 Mk nebst Gebrauchsanweisung nur Aber

I Küchen Kalender
mit Koch Recepten

Tüägliche Rotizkalender
Wand und

Comtoirkalender

Feine Damenkalender

Wandkalender
mit religiöſen Sprüchen

Portemonnaiekalender

und

Familien Kalender

Cologne und Parfümerie Fabrik

Asal Feuchelhonig
ſog Fenchelhonig Extraet

täglich friſch gefangen ſo wie der Fang ler Apotheke Geiſiſtraße 17
ihn liefert verſendet ab Greifswald H Dunkel
per Nachnahme à Ctr 50 Mk beikleineren Sendungen per Poſt à Pfd empfiehlt zu billigſten Preiſen

55 Pfg L Brotzen See mB ZHretfsmatd 3iſee e ſt Avinrieh GdlachNur e Buchdru er e rbandt
Döllnitzer Weizenmehl 00 rnund in BreiteſtroßeAugen Seofferirt billigſt

Gr UlrichA Trautwein Kunr39 mit es b Feneheisi T00 Aleoho Werte von

ar Koecns berühmter Nähr St S vZwieback bildet den Kindern geſundes F Starkung wie ten 8 Paſtor D H Hoffmann b

Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt der Sehkra Unterm Kreuz Ein re Ppeie
vor den Kinderkrankheiten Dieſelben erfunden u seit mehr als 50 Jahren meiſtens über freie Texteſind zu haben bei Carl Koch N in unerreichter Güte dargestellt 8 1889 5 60 Gut geb 6 60 x

Herrenſtraße 1 und in den bekannten e Ah e r Franz Kreuz und Krone Ein Jahrgang
Verkaufsſtellen l a Sei Seht i Aen Predigten d ert rM a E Zu beziehen in Vlaschen 1891 5 60 ut geb 6g tgänſe gerupft Pfd von T en4 W Kechn re bis R s nna weder Airekt 5 Sünde und Erlöſung 12 de
Neujahr W Kanschat oder in in der Faſten und Oſterzeit 2 AuſlGr Friedrichsdorf Oſtpr Halle aſs in den Apotheken 1890 4 60 9 Gut geb 2 40

Zwölf Feſtpredigten 1862 1
80Zwei leichte vis ühjahr vorräthig delikathie t r De Feitsweg z Predigten 2 Aiſt
so 1Arbeitspferde Haide Scheibenhonig

See d i der fd Mk II Waare 70 Pf Leck 65eim S eiſehon 50 Futterhonieiyburg aſtl in Scheiben Biaense 140
Alber Mit Gort Gebetbufür S de liſche Hausandacht G

geb 1 20Eine hochtragende Kuh oſtcolli geg Nachn en billi e
eine trag m Seriaüſt Rihe zudes ehe P v reo e ck Tausch Grosse

Elben bei Friedeburg a S Soltawu Lüneburger Haide Buchu Kunſthandlung Halle a
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S über Hamburg ſeewürts

der Saal Eiſenbahn und der Werrabahn nach
Piräns Syra Sihyrna Salonik Dedeaggatch
Konſtantinopel Bourgas Varna u Galatz Braila

ſowie in allen Fällen die

Direete Frachtſätze laut veröffentl Tarif von Stationender Königl Preuß K l Bairiſchen und Königl Sächſ Staats Eiſenb

Mit Giltigkeit vom 1 April iſt ein neuer Tarif in Kraft getreten
Nähere Auskunft ertheilen die betreffenden Eiſenbahn Güter Expeditionen

a äuß

Tel Adr Vantele Deutſche Levante Linie in Hamburg
Staatlich eonceſſionirtes

Seminar für Kindergürtnerinnen
Halle a Laurentiunsſtraßze Nr 7

Beginn neuer Kurſe Anfang Januar Garantie für Stelle nach
beendetem Kurſus Anmeldungen baldigſt erbeten Lina Sellheim

Möbel Spiegel n Polſterwanren Magazin

G Schaible
Gr Märkerſtraße 27 früher Berr A Heidenreich

empfiehlt ſein gröſztes Lager von ſelbſtgefertigten

Möbel und Polſterwagren in allen Holzarken
Große Auswahl von paſſenden Weihnachtsgeſchenken

2
Märkerſtr 2

9
7

G

C
Anker Steinbaukaſten

p Stück 50 Pfg 1 Mk bis 12 Mk

verſchiedener Spielwaaren und We
Meine diesjährige Weihnachts Ausſtellung bietet eine großartige Auswahl in verſchiedenartigen

Gegenſtänden als Spiel Kurz Galanteriewagren u Hanushalt Bedarfsartikel und halte mich
bei Einkäufen für Weihnachten einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung beſtens empfohlen

Um gütigen Zuſpruch bittet Hochachtungsvoll

A Schönbadchi teuerNenjahrs Gratulationskarten
mit Namen bedruckt fertigt in jeder Ausführung billigſt

ADDin Abntze 50 Schueerstr 39

Gr Ulrichſtraße 35

Große rn
256 Pfennig lazar e

nachts Geschenke
ine e

r eipfehlend

Verei

A Schäſer Ahrmacher
W Dachrihzgaſſe 2

Regulateure 14 Tage gehend von 12 60 Mk
Nickelwecker 3 und 4 Mk feinſte bis 18 Mk
Wanduhren v 3 Mk mit Schlagwerk v 30 Mk

v in Silber von 16 48 Mk
e Damennhren in Metall von 16 Mk an

in Silber von 18 Mk an
in Gold von 22 130 Mkuhrketten in Nickel Talmi Double und Gold

r charnier von 50 25 Mk
DTrauringe in Double Goldcharnier und Gold

8 und 14far 25 15 Mk
S n d Steinringe von 150 25 M
e Halstetten Brochen Medaillons u ſ wVere F 5 S

W Reparaturen ſauber und billigſt

Vermann Haag 00

Magdeburg Neuſtadt
haben ihre für das Deutſche Reich Oeſterreich Ungarn Frankreich Belgien
zum Patent angemeldete

Neue ſtenerbare Rübenheber
vom 12 20 Dezember er

in der Cenkral Ankaufsſtelle landwirthſch Maſchinen
Halle a Merſeburgerſtraße 13 ausgeſtellt
Beachtungswerthe Vorzüge dieſer brauchbaren Rübenheber

Form und Anordnung der Schneidemeſſer
wodurch ein Zerſchneiden ſelbſt des härteſten Erdbodens ohne Aufwühlung des
Bodens und ohne Schollenbildung ſicher herbeigeführt wird

Die Anordunnug der groſzen Steuerbarkeit der Schneidemeſſer
erzeugt die Wirkung daß die Schneidemeſſer unmittelbar in paralleler Linie zur
Reihenfrucht gehalten werden ſodaß jede Beſchädig eng der Rüben verhütet und
eine vollkommene Entwurzelung ohne Nacharbeit mit dem Spaten erzielt wird e

ager und Verkaufsstelle
der Lettiner Porzellan Hanufactur

von Heinrich Baensech

Halle a Poſtſtraße 12 Linsang Rathhaus a
e Weihmnachts Geschenke

Briefpapiere
mit Monogramm Prägungen

empfiehlt zu Weilnachtsprüſenten

reße Aula mSehn a Fabrikpreiſen

Tafel Kaffee Wasch Service etc
ExtraAnfertigungen von Maleret jeder Art

Damenmalerei wird gediegen vergoldet und gebrannt

Zum Weihnachtsfeste
empfehle ich als ein für Jedermann passendes und willkommenes Präsent
die von wir hier eingeführten und so beliebt gewordenen

Pranzösischen Delicatesskörbe
mit den feinsten BDelieatessen wie Pasteten Caviar
89dinen Lachs Seinen Würsten Käse Plckles Ge
müse Conserven Früchte Liqueure Weine Cham
pagner Bisquit Chocolade Cacao Thee ete gefüllt in
elegantegter Ausstattung von 80 Mark Dieselben ſind auch
zum Versand et Gefallige Ordres hierauf bitte ich mir möglichst
frühzeitig zugehen zu lassen

Mulüunes et ge
Leipzigerstrasse 2

um

P nneüenmur beste deutsche sowie französische und englische PFabhrikate
in grösster Auswahl ſowie

Toilettenseiſen in Cartons und einzelnen Stücken zu allen Preiſen

halten in großer Auswahl und zu billigen Preiſen beſtens empfohlen

S eilte oillettenm Hgaäst M inbochfeineru einfacher Ausſtattung
Pomaden Haaröle Stangenpomaden KRopſwasser Pinauds Bau de Quinine BrilIantine

Leichners Fettschminken und Puder PFuderquasten Zerstäuber Kämme Kopf w nd
Handbürsten Zahn und Nagelbürsten Zahnwässer Zahnpasta und Zahnseiſen

Herrennhren in Neuſilber v 8M feinſte 15 18 M rank
c und Handelsblatt 5S Größte n reichhaltigſte Zeitung Süd u Mitteldentſchlands

Täglich drei Ausgaben
Abonnementspreis Mark 9 pro Quartal

Gratis Lieferung des Blattes bis EBndeDezember
S bei Finsendung der Postquittung für das nächste Quartal

Man abonnirt bei allen Postämtern
Ohrriuge von 112 Mk goldene von 2 Mk an

n r OO Leipzigerſtr 109

e werden daſelbſt zu den
De höchſt Preiſen gekauft

Fabrik landwirthſchaftlicher Naſchinen u Ciſengießerei t

S bis O Mkz

verdient Jeder der zu Weihnachts
Geſchenken Mevrrenstoſſe von
mir bezieht

e Puckgkin Lammgar
s Oheviot u Paletotte

Wir wohnen von
e e ietzt ab in unſerem
e Hauſea c d e Fiſcherplan 2e obr Hanglovwit

Fellhandlungà

t Se e WJ r v e are

W z e

Mikroscopoe g
Lupen

Taschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt
S

2 S

34
Kleinſchmieden guervor

a rn a

nee

Keorg Schust
M

Bahnhofstrasse 100

MHarkueukirchen Gachsen

Iusfliustrumentenahril

IHustr Preislisten frei

in geſchmackvoller Auswahl empfiehlt

e e e eeeeeeeeeecceeeeeeeeen

ar e a 34 enge ee e e en v tm 4 n m n 3 h d h I ta e v

ynderbüreau
ſt zu verkaufen Grosse Branhausgasse 4 I Hobuſch Lapezier Auguſtaſtr 13

zu jedem Preiſein hochfeiner Ausführung e e S
zu bülligsten Preisen e

1

2 Neunhäuſer 2
A Wegerieh

lung
e

ren e
u

r

e eheenden e w5 hW h

W

vorzüglicherhalten Fenſterdecken

Grosse Bottenl2M
e lege zwei Se gereinigten neuen Fedeb Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43

Preiscourante gratis und franko
W Viele Anerkennungsſchreiben

in Mahagoni Stickereien a Rückenkif en Fußb Seſſel
Fenſtertiſſen c garnirt b
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